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Abschaltung des 2G-Netztes – Was müssen Sie und wir tun? 

Nach jahrelangen Spekulationen und Nebelkerzen herrscht jetzt Klarheit. Der derzeitig von den 

Providern kommunizierte Sachstand ist: 

• Telekom:  Abschaltung des 2G Netzes bis 30. Juni 2028 

• Vodafon: schrittweise Abschaltung des 2G-Netzes bis Ende 2030 

• Telefonica: noch kein konkreter Termin genannt. 

Mit dem Wegfall dieser Übertragungstechnik werden einige der in den letzten 16 Jahren verkauften 

und aktuell im Feld installierten GSM-Module nach der Abschaltung des 2G-Netzes (Mitte 2028) nicht 

mehr funktionieren. Im Einzelnen: 

• GSM10 - verkauft von 2008 bis 2015 - müssen komplett ersetzt werden.  

• GSM13 ohne DFÜ - verkauft bis Ende 2020 - können kostengünstig und unter Vermeidung von 

Elektroschrott durch den Austausch einer Aufsteckplatine auf die ab 2028 benötigte Technik 

aufgerüstet werden.  

• GSM13 mit DFÜ - verkauft bis Ende August 2021 - können kostengünstig und unter 

Vermeidung von Elektroschrott durch den Austausch einer Aufsteckplatine auf die ab 2028 

benötigte Technik aufgerüstet werden.  

Vorbereitung: 

• Wenn Sie unserem Haus Excellisten mit Telefonnummern der aufgeschalteten Geräte zur 

Verfügung stellen, können wir Ihnen einen Großteil der Identifizierungsarbeit im Feld durch 

eine Fernabfrage abnehmen. Im Zweifel kontaktieren Sie uns bitte telefonisch.  

Grundsätzlich bitte als Zellformatierung „Text“ und Leerzeichen und Bindestriche vermeiden 

Internationale Karten: bitte mit führender Ländervorwahl z. Bsp.: „003459010012358954“ 

Nationale Karten: bitte mit führender Null z. Bsp.: „01716886663“ 

• Sollten Sie noch Mobilfunkkarten der base engineering gmbh in den Tarifen „connect“ und 

„smart“ (jew. Telekom) in Geräten einsetzen bitte wir Sie zwingend um Kontaktaufnahme. 

• In jedem Fall aber kann natürlich auch ab sofort bei jeder Wartung evaluiert werden ob und 

wie Handlungsbedarf in der Hardware besteht. Wenn Sie für jede Anlage wissen welches 

Modul verbaut wurde kann Sie nichts mehr überraschen. 

Zeitachse: 

Wir empfehlen mit dem Austausch/Aufrüstung der Geräte im 4. Quartal 2025 zu beginnen, so dass 

die Aktion dann Ende 2027 beendet sein sollte und nach heutigem Stand dann auch noch ein 

bisschen Sicherheitspuffer für Unvorhergesehenes verbleibt. 

Lieferzeiten: 

Zur Abstimmung von Lieferzeiten kontaktieren Sie uns bitte telefonisch.  
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Identifikation des GSM10 

Verkauf ab 2008 bis 2015 (GSM10)  

 

Gerät muss ausgetauscht werden gegen ein aktuelles GSM13 mit Artikelnummer 100200000801. 
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Identifikation des GSM13 mit 2G/3G Chip  

Verkauft 2015 bis Ende 2020 (GSM13 ohne DFÜ) unter der Artikelnummer 100200000800  

Verkauft 2015 bis August 2021 (GSM13 mit DFÜ) unter der Artikelnummer 100200000850 

 

 
 

Erkennbar vor Ort sind beide – unabhängig von der Version - an der unter der Artikelnummer 

stehenden Seriennummer des Typenschilds. 

Diese beginnt mit „100200000350.“  nachfolgend eine sechsstellige Zahl. Siehe Typenschild: 

  

 

Für diese Geräte gibt es zwei Möglichkeiten 

1. Aufrüstung im Hause base engineering gmbh. Diese Ertüchtigung spart ca. 55% der Kosten 

eines Neugeräts und schont die Umwelt durch Elektroschrottvermeidung. Nach dem Upgrade 

erhält jedes Gerät ein weiteres Jahr Gewährleistung. 

 

2. Gerät wird ausgetauscht gegen ein aktuelles GSM13 mit Artikelnummer 100200000801 

(wenn ohne DFÜ) oder gegen die Artikelnummer 100200000851 (mit DFÜ). 
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Identifikation des GSM13 mit 4G-Chip („2028-ready“) 

Verkauft ab 01/2021 (GSM13 ohne DFÜ mit Artikelnummer 100200000801) 

Verkauft ab 09/2021 (GSM13 ohne DFÜ mit Artikelnummer 100200000851) 

 

 

Erkennbar vor Ort sind beide Geräte unabhängig von der Version - an der unter der Artikelnummer 

stehenden Seriennummer des Typenschilds. 

Diese beginnt mit „100200000351.“  nachfolgend eine sechsstellige Zahl. Siehe Typenschild: 

 

 

Für diese Geräte ist keine Aktion des Kunden erforderlich, sondern: 

1. Softwareupdate aus der Ferne (sofern der Mobilfunkvertrag mobile Daten zulässt und VoLTE 

unterstützt) durch base engineering gmbh. Danach überträgt das Modul dann die Sprache über 

VoLTE. 

 

Diese Softwareupdates werden voraussichtlich in 2027 beginnen, so dass derzeitig kein 

Handlungsbedarf besteht. 

 

 

Das Team der base engineering gmbh 


